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Kurztitel 

Krankenscheinvorlage - Verordnung 

Kundmachungsorgan 

BGBl. II Nr. 63/2005 zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 209/2005 

§/Artikel/Anlage 

§ 2 

Inkrafttretensdatum 

06.07.2005 

Außerkrafttretensdatum 

09.09.2005 

Text 

  § 2. Bei der Inanspruchnahme ärztlicher Hilfe durch eine Vertragsärztin/einen Vertragsarzt, eine 
Vertragseinrichtung, Vertragsgruppenpraxis oder eine eigene Einrichtung eines Krankenversicherungsträgers 
entfällt die Vorlage des Krankenscheins (Krankenkassenschecks, Behandlungsscheins, Patientenscheins, 
Arzthilfescheins) unter den in § 1 Z 1 und 2 genannten Voraussetzungen 

 1. ab dem 30. Mai 2005 in Eisenstadt als Stadt mit eigenem Statut, in Rust als Stadt mit eigenem Statut 
und in den politischen Bezirken Eisenstadt-Umgebung und Neusiedl am See; 

 2. ab dem 30. Mai 2005 bis zum Ablauf des 3. Juli 2005 

 a) in den politischen Bezirken Mattersburg und Oberpullendorf; 

 b) in Wiener Neustadt als Stadt mit eigenem Statut und in den Verwaltungsbezirken Bruck an der 
Leitha, Wiener Neustadt und Neunkirchen; 

 c) im politischen Bezirk Braunau am Inn; 

 d) in Salzburg als Stadt mit eigenem Statut und in den politischen Bezirken Salzburg-Umgebung und 
Hallein; 

 e) in Graz als Stadt mit eigenem Statut und im politischen Bezirk Graz-Umgebung; 

 f) in den Verwaltungsbezirken Dornbirn und Bregenz; 

 g) in den folgenden Wiener Gemeindebezirken: 10. Bezirk, 

 11. Bezirk, 12. Bezirk und 13. Bezirk; 

 3. ab dem 4. Juli 2005 in den in Z 2 genannten Städten mit eigenem Statut, politischen Bezirken, 
Verwaltungsbezirken und Wiener Gemeindebezirken; 

 4. ab dem 4. Juli 2005 bis zum Ablauf des 4. September 2005 

 a) in den Verwaltungsbezirken Baden, Mödling, Lilienfeld und Scheibbs; 

 b) in den politischen Bezirken Vöcklabruck, Ried im Innkreis, Grieskirchen, Schärding und Wels-Land; 

 c) in den politischen Bezirken Voitsberg, Deutschlandsberg, Leibnitz, Radkersburg, Feldbach und 
Fürstenfeld; 

 d) in den politischen Bezirken Landeck und Reutte; 

 e) in den Verwaltungsbezirken Feldkirch und Bludenz; 

 f) in den folgenden Wiener Gemeindebezirken: 4. Bezirk, 

 5. Bezirk, 6. Bezirk, 14. Bezirk und 23. Bezirk; 

 5. ab dem 8. August 2005 bis zum Ablauf des 4. September 2005 

 a) in den politischen Bezirken Güssing, Jennersdorf und Oberwart; 

 b) in Waidhofen an der Ybbs als Stadt mit eigenem Statut, St. Pölten als Stadt mit eigenem Statut und 
den Verwaltungsbezirken Amstetten, St. Pölten und Melk; 

 c) in Wels als Stadt mit eigenem Statut und in den politischen Bezirken Eferding, Freistadt, Perg, 
Rohrbach und Urfahr-Umgebung; 
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 d) in den politischen Bezirken Weiz, Bruck an der Mur, Hartberg, Leoben und Mürzzuschlag; 

 e) in den politischen Bezirken Imst und Innsbruck-Land; 

 f) in den folgenden Wiener Gemeindebezirken: 1. Bezirk, 

 3. Bezirk, 7. Bezirk, 8. Bezirk und 15. Bezirk. 


